
Liebe ehemalige TeilnehmerInnen der Blockseminare E rnährungsökologie! 
Liebe Mitglieder des Öko-AK! 
 
Heute bekommen Sie ein Rund-Mail mit den wichtigsten Neuigkeiten des Faches 
Ernährungsökologie in Weihenstephan. Dieses geht an alle Studierenden, die schon 
bei einem der Blockseminare Ernährungsökologie der letzten drei Jahre 
teilgenommen haben bzw. die im Öko-AK der Fachschaft aktiv sind. 
 
In Zukunft gibt es einen „Newsletter Ernährungsökologie“ , der jeweils zu 
Semesterbeginn die wichtigsten Neuerungen und die aktuellen Lehrangebote des 
Faches Ernährungsökologie in Weihenstephan enthält. Die Veranstaltungen richten 
sich vor allem an Studierende der Ökotrophologie, Ernährungswissenschaft und 
Agrarwissenschaft. Während des Semesters kommt nur ein Newsletter, wenn es 
Änderungen oder Ergänzungen gibt. Dieser Newsletter wird nicht mehr automatisch 
verschickt, sondern Sie müssten sich bei Interesse in eine Abo-Liste eintragen. Das 
geht ganz einfach, indem Sie die Homepage der Arbeitsgruppe Ernährungsökologie 
aufrufen (www.weihenstephan.de/ernaehrungsoekologie) und auf der Startseite den 
Button „Newsletter abonnieren“ drücken – und dann Ihre E-Mail-Adresse eintragen. 
Sie bekommen anschließend ein Autorisierungs-Mail von Majordomo, wo Sie den 
Wunsch nach dem Abonnement noch mal bestätigen müssen. 
 
Aktuelles Lehrangebot zur Ernährungsökologie im Som mersemester   
 
Dieses besteht vor allem in der „Öffentlichen Seminarreihe zum Thema 
ökologischer Land- und Gartenbau und Ernährungsökol ogie“ . Diese 
Veranstaltungen finden erstmals in Kooperation zwischen Herrn Dr. Reents, dem 
Öko-AK der Fachschaft und dem Fach Ernährungsökologie statt. Über diese 
Zusammenlegung der „ökologischen Potentiale“ in Weihenstephan bin ich besonders 
froh – und ich hoffe, dass die Vorträge auch unter den Studierenden der 
Ökotrophologie auf reges Interesse stoßen. Außerdem gibt es zwei Vorträge, die ich 
für die „Aktuellen Themen der Ökotrophologie“  vorschlagen konnte – und ich 
selber bin in das „Gemeinsame Seminar der Agrarwissenschaften“  eingeladen 
(genaues Programm am Ende dieser E-Mail).  
 
Es wäre sicher wünschenswert, wenn noch einige StudentInnen – besonders auch 
aus der Ökotrophologie - im Öko-AK mitarbeiten  würden, um die laufenden 
Veranstaltungen und Aktivitäten durchzuführen und für das nächste Semester zu 
planen. Denn der Öko-AK versteht sich nicht nur als Agrar-Forum, sondern ist für alle 
Studiengänge offen. Und bei der aktuellen Krise in der Landwirtschaft und Ernährung 
ist ja ganz offensichtlich, dass alle Bereich eng miteinander verflochten sind! Der AK 
trifft sich immer dienstags um 18 Uhr im Kellerloch. 
 
Zusätzlich findet voraussichtlich am Mittwoch, den 4. Juli die nächste Ganztags-
Exkursion  im Rahmen der Ernährungsökologie statt. Wenn die Zusagen klappen, 
fahren wir zur Andechser Molkerei Scheitz in Andechs und zu den Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten bei Glonn. Das nächste Wochenend-Blockseminar 
Ernährungsökologie , in dem laut geänderter Studienordnung ein Teil des Scheins 
für das Fach „Umweltlehre“ erworben werden kann, findet voraussichtlich Ende 
November 2001 statt. 
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Alle aktuellen Lehrangebote sowie Informationen und Artikel zur Ernährungsökologie 
(außerdem Tagungshinweise, interessante Links, Publikationen usw.) können auf der 
von Martin Weiß erstellten Homepage der Arbeitsgruppe Ernährungsökologie  
nachgeschaut werden. Darin findet sich auch ein Teil der nach dem letzten 
Blockseminar im November 2000 angefertigten Seminararbeiten  (unter 
„Lehrveranstaltungen“ und dann Button „Intern“) Diese sind nur für 
Seminarteilnehmer zugänglich (Benutzername = seminar, Kennwort = seminarraum). 
Die noch fehlenden Dateien von Seminararbeiten schicken Sie doch bitte per Mail an 
Martin (martinweiss@topmail.de). 
 
Seit kurzem ist auch eine zweite Homepage für unser freiberuflich arbeitendes 
„Beratungsbüro für ErnährungsÖkologie“  fertig geworden. Inzwischen ist Jürgen 
Kretschmer, Diplom-Ökotrophologe aus Weihenstephan, der das erste Seminar 1998 
noch als Student mitmachte und die weiteren als Assistent, in das Büro als 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter eingestiegen. Wenn Sie interessiert, was wir 
bundesweit an Veranstaltungen anbieten, laden wir Sie gerne zu einem „Besuch“ ein 
(www.koerber.ernaehrungsoekologie.de). 
 
Eine erfreuliche Nachricht ist noch, dass der Lehrauftrag für das Fach 
Ernährungsökologie vom Fachbereichsrat inzwischen in einen besoldeten 
Lehrauftrag  umgewandelt wurde. Daraus wird der Wille der Universität deutlich, zur 
Sicherung des Lehrangebots einen eigenen finanziellen Beitrag zu leisten. Da die 
Mittel für einen Lehrauftrag eher bescheiden sind, ist eine Finanzierung der 
Aktivitäten über Drittmittel weiterhin notwendig – bisher konnte die Stoll VITA Stiftung 
in Waldshut für eine Unterstützung gewonnen werden. Bei dieser Gelegenheit 
nochmals an alle Beteiligten ein Dankeschön für das Engagement! 
 
Abschließend noch ein Hinweis auf eine sicher hoch interessante Veranstaltung in 
der Schweisfurth-Stiftung in München (Südl. Schlossrondell 1, Nymphenburg): am 
Dienstag, 22. Mai 2001 findet um 19 Uhr ein Vortrag statt zum Thema 
„Klimawechsel – Von der fossilen zur solaren Kultur “ . ReferentInnen sind Carl 
Amery und Hermann Scheer , Protagonisten des ökologischen Weltthemas, 
bekannte Schriftsteller und Politiker. Es geht um die widersprüchliche Politik 
zwischen Gesetzesinitiativen für eine nachhaltige Energieversorgung einerseits und 
Beschwörung eines globalisierten Weltmarktes andererseits – in Anbetracht des 
tatsächlichen Eintretens der vorausgesagten Klima- und Umweltkatastrophen. 
Näheres unter www.schweisfurth.de – hier besteht auch die Möglichkeit, sich in einen 
Newsletter für die immer sehr anspruchsvollen Veranstaltungen einzutragen. 
 
Mit besten Grüßen und guten Wünschen für Ihr Studium und alle Ihre Aktivitäten! 
Bis zu einem hoffentlich baldigen Wiedersehen. 
 
Karl von Koerber 
 
Absender : Karl von Koerber, Dr. oec. troph. 
Beratungsbüro für ErnährungsÖkologie 
Entenbachstraße 37, D - 81541 München 
Tel. (089) 65 10 21 31, Fax (089) 65 10 21 32 
E-Mail: koerber@weihenstephan.de 
Homepage (TUM): http://www.weihenstephan.de/ernaehrungsoekologie 
Homepage (Büro): http://www.koerber.ernaehrungsoekologie.de 


